
 

 

Pilger- und Erlebnisreise im Januar 2025 nach Vietnam & Kambodscha 
 
Die Pfarrei Ebnath plant unter der Leitung von P. Anish George vom 13. bis 27. Januar 2025 
eine 15-tägige Pilger- und Erlebnisreise nach Vietnam und Kambodscha und lädt alle 
Interessierten ein, diese Länder kennenzulernen und einen Blick auf die Vielfältigkeit der 
Länder zu werfen.   
VIETNAM: Beeindruckende Städte, idyllische Bergdörfer, atemberaubende Landschaften 
und paradiesische Traumstrände – Vietnam lässt keinen Urlauberwunsch unerfüllt. Auf Ihrer 
ausgedehnten Rundreise durchs Land wird Vietnams einzigartiger Charme Sie begleiten – 
wohin auch immer die Reise führt. Freuen Sie sich also auf eine Reise nach Vietnam und erleben 
Sie die berauschende Vielfalt Südostasiens – hautnah und mittendrin.  
 

  
   
  
KAMBODSCHA – das kleine Königreich ist eine der letzten unentdeckten Perlen in 
Südostasien, es grenzt im Westen an Thailand, im Norden an Laos und im Osten an Vietnam. 
Die Landschaft Kambodschas ist wunderschön! Sie wird größtenteils von einer Zentralebene 
geprägt, auf der unzählige Reisfelder kultiviert werden, die teilweise von einer Gebirgskette 
umgeben ist. Im Nordwesten befindet sich die Stadt Siem Reap mit dem weltberühmten 
Tempel Angkor Wat, der als achtes Weltwunder gilt und eines der bedeutendsten 
Baudenkmäler der Geschichte und UNESCO Weltkulturerbe ist. 
 
Reiseroute: MÜNCHEN - HANOI, HALONG- HUE- HOI AN- DA NANG- HO CHI MINH CITY- 
CAN THO- CHAU DOC- PHNOM PENH- SIEM REAP- MÜNCHEN  
 
Ein Informationsabend findet am Freitag, 17.05.2024 im Sportheim Ebnath statt. Anmel- 
dungen für den Informationsabend bis zum 14.05.2024 im Pfarrbüro Ebnath, Tel. 09234 259. 
 oder über E-Mail: ganishmsfs@gmail.com 
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DONNERSTAG, 25. April
HL. MARKUS, Evangelist 
18:30 Rosenkranz
19:00 Eucharistiefeier
*Fam. J. Schraml f. † 
             Mutter Theres zum Jahrtag
*Rosa f. † Onkel und Tanten
  L: Regina Mößbauer  

FREITAG, 26. April
8:00 Aussetzung und stille Anbetung 
9:00 Eucharistiefeier
*Fam. Alfred Würstl f. † Elfriede Greger
*Irmgard Nickl nach Meinung
  L: Lucia Kratzer  

 18:30 Rosenkranz

SAMSTAG, 27. April
Hl. Petrus Kanisius
-Kollekte für die 
       Katholische Jugendfürsorge-
Ebnath
17:30 Rosenkranz
18:00 Eucharistiefeier 
*Petra f. † Vater Josef und Mutter Frieda   
 zum Jahrtag
*Erika Köstler f. † Ehemann Max z. Jahrtag
*Familie Petter f. † Renate
*Fam. Petter zu Ehren der Mutter Gottes
*Fam. Ludwig Köstler f. † Hildegard Höß
*Geschwister f. † 
        Bruder Franz-August Philipp
*Hildegund f. † Mutter
*Gerhard Prechtl f. † Eltern
*Karl Eichhorn f. † Eltern und Brüder
*Maria Pöllath f. † 
             Eltern, Schwiegereltern und Patin
*Robert Reithmeier f. † Eltern

L i t u r g i s c h e r  K a L e n d e r

      . Gottesdienste

Nach der Überlieferung soll 
der Evangelist Markus 

(Festtag: 25. April) die Kirche 
von Alexandrien gegründet 
und geleitet haben und als 
Märtyrer gestorben sein. 

Das Markus-Evangelium als 
erstes Gesamtwerk bietet 
Zugang zu den ältesten 

Traditionen über 
Jesu Verkündung und 

Machttaten, über Jesu Leiden, 
Sterben und Auferstehung. 
Es dürfte in Syrien entstan-

den sein, kurz vor der 
Zerstörung Jerusalems 

im Jahre 70 n. Chr. 
Es spricht vor allem Heiden 

an und betont deshalb, 
dass Jesus zu Lebzeiten 

bereits über die Grenzen des 
jüdischen Landes hinausging. 



*Robert Reithmeier f. †
                   Timo und Nichte Maria
*Margot Anzer f. † 
      Ehemann Rudolf zum Jahrtag
 L: Eberhard Söllner
M: Moritz und Ferdinand Sieber 

SONNTAG, 28. April
9.00 Kein Gottesdienst

Pfarrfamilienwallfahrt
10:15 Wallfahrtsgottesdienst 
 in Fahrenberg

MONTAG, 29. April
HL. KATHARINA VON SIENA 
18:30 Rosenkranz für den Frieden  

DIENSTAG, 30. April
Hl. Pius V., Papst 
9:00 Eucharistiefeier
*Irmgard Nickl nach Meinung 
 L: Eberhard Söllner  
18:30 Rosenkranz

MITTWOCH, 1. Mai
MARIA, SCHUTZFRAU BAYERNS
8:30 Rosenkranz 
9:00 Eucharistiefeier 
*KAB f. † Marita Kuchenreuther
*Anna f. † 
     Tante Schwester Maria Marcina Reger
*Berta Knott f. † Egid Nickl
*Irmgard f. † Mutter Hildegard zum Jtg
 L: Christa Schiener
M: Hanna, Sophia und 
    Anna-Maria Weiß 

anschließend Fahrzeugsegnung

20:00 Erste feierliche Maiandacht 
 mit Lichterprozession
M: alle Ministranten

Pfarrfamilienwallfahrt
Am Sonntag, den 28. April lädt die 
Pfarrei zur Familienpfarrwallfahrt 
nach Fahrenberg ein. Abfahrt ist 
um 8:45 Uhr. Gottesdienst ist um 
10:15 Uhr. Anschließend ab 11:30 
Uhr Mittagessen beim Schloss-
wirt in Vohenstrauß, danach 
Aufenthalt auf dem Mitterhof 
in Waldsassen. Geboten ist ein 
Erlebnisbauernhof mit Straußen-
farm und  Alpakas, Gelegenheit 
für Kaffee und Kuchen. Schluss-
andacht an der Lourdesgrotte. Für 
die musikalische Gestaltung sorgt 
die Gruppe Aufwind. Ankunft in 

Ebnath ca. 17:15 Uhr.
Der Preis für Erwachsene beträgt 
16 €, Kinder bis 12 Jahre sind frei.



DONNERSTAG, 2. Mai
Hl. Athanasius, Bischof  
18:30 Rosenkranz  
19:00 Eucharistiefeier 
*Angela Weileder f. † Vater zum Jahrtag
*Sonja f. † Onkel Josef
 L: Rita Prunhuber 

FREITAG, 3. Mai
HL. PHILIPPUS UND HL. JAKOBUS
8:00 Aussetzung und stille Anbetung
8:30 Herz-JesuAndacht
8:40 Barmherzigkeits-Rosenkranz
9:00 Eucharistiefeier
*Rosa Prechtl f. † 
 Margaretha Prechtl zum Jahrtag
*Irmgard Nickl nach Meinung
*Team Pusteblume f. † Freundin Angie
 L: Lucia Kratzer 

18:30 Rosenkranz  

SAMSTAG, 4. Mai
Hl. Florian 
10:00 Tauffeier Lio Becher

Schurbach
16:30 Eucharistiefeier
*Richard und Harald f. † 
         Eltern Otto und Helga Malzer
*Josefine Kastner mit Kindern f. † 
         Ehemann und Vater Andreas Kastner
*Petra f. † Mutter Mariele
*Hecht Annelies f. † Verwandte
*Hecht Annelies f. † Helga und Leni
*Familie Hecht f. † Werner Hecht
*Heribert Hecht f. † Emmi u. Josef Ponnath
*Marianne f. † Marita
*Marianne f. † Elfriede
*Anni Popp f. † Eltern u. Schwiegereltern
*Rita Bauer f. † Ehemann zum Jahrtag
*Rita Bauer f. † Eltern
  

Im Mai feiern wir mit Maian-
dachten Maria als Maienköni-
gin. Diese Bezeichnung geht 
zurück auf ein Lied von Guido 
Görres, der 1843/44 Marienlie-
der für Maiandachten verfasste. 
Die Maiandachten haben ihren 
Ursprung wahrscheinlich am 
bayerischen Festtag „Maria – 
Schutz-patronin Bayerns“, der 
ursprünglich am 14. Mai, jetzt 
am 1. Mai gefeiert wird. Im Jahr 
1954 führt Papst Pius XII. am 31. 
Mai das Fest Maria Königin ein, 
das mit der Liturgiereform auf 
den 22. August verlegt wurde.



Ebnath
17:30 Rosenkranz    
18:00 Eucharistiefeier  
*Feuerwehr Ebnath zum Gedenken an   
        verstorbene Mitglieder
*Josef Brunner zum Dank
*Anni zu Ehren der Heiligen Mutter Gottes
*Ottilie König f. † Eltern
*Regina und Erwin f. † Egid Nickl
*Roswitha f. † Linde, Siegfried und Anni
 L: Feuerwehr 
M: Leni Bauer, Sina Drechsler 

SONNTAG, 5. Mai   
9:30 Rosenkranz 
10:00 Familiengottesdienst

musikalische Gestaltung 
durch die Gruppe Aufwind

*für alle Pfarrangehörigen
*Maria Besold f. † Bernhard Kern
*Regina zu Ehren der 
     Heiligen Mutter Gottes
*Agnes Nickl f. † Hubert Nickl
*Beronica Pöllath f. † Mama Rebeca
L: Familiengottesdienst-Team
 
M: Hanna, Sophia und 
    Anna-Maria Weiß 

19:00 Maiandacht in Schurbach
19:00 Maiandacht in Ebnath

MONTAG, 6. Mai 
18:30 Rosenkranz für den Frieden
18:00  Bittprozession zum 
 Kalvarienberg

Bittgottesdienst mit den 
Pfarreiengemeinschaften 

Brand, Nagel, Neusorg u.Pullenreuth
*Familie Pelzer f. † Eltern
 
M:Wilma und Emil Kick, 
   Moritz und Ferdinand Sieber

Zu den Bitttagen am 

6., 7. und 8. Mai 

laden wir alle 

Pfarrangehörigen 

sehr herzlich ein.



DIENSTAG, 7. Mai   
18:30 Rosenkranz  
18:00 Bittprozession 
 nach Grünlas 
Bittgottesdienst nach Eintreffen der 
Prozession an der Kapelle
*Christa Hartenhauer f. † Ehemann Klaus
*Irmgard Nickl f. † Sohn Egid Nickl
 L: Eberhard Söllner
M: Sina Drechsler, Leni Bauer,
     Leon Leitgeb, Lukas Pöllath

MITTWOCH, 8. Mai 
18:30 Rosenkranz 
18:30 Bittprozession 
            nach Hölzlashof
anschließend Bittgottesdienst 
in der Pfarrkirche
*Monika und Gerhard Horn f. † 
               Sohn Daniel zum Todestag
*- f. † Ida Müller von deiner Familie
 L: Gabi Filberth
M: Hanna, Sophia u. Anna-Maria Weiß

DONNERSTAG, 9. Mai
CHRISTI HIMMELFAHRT 
8:30 Rosenkranz  
9:00 Eucharistiefeier
*Kerstin Lichteblau f. † Vater Hubert Nickl
*Irmgard Plannerer f. † Ehemann
*Fam. Mößbauer f. † Wolfgang Meingast
 L: Regina Mößbauer
M: alle Ministranten

FREITAG, 10. Mai
Hl. Johannes von Avila  
8:00 Aussetzung und stille Anbetung
9:00 Eucharistiefeier
*für die Kranken in der Pfarrei
*Fam. J. Schraml f. † Tobias zum Jahrtag
 L: Christa Schiener 
anschließend Krankenkommunion

18:30 Rosenkranz  

Himmelfahrt 

bedeutet: 

Jesus Christus 

nimmt Abschied,
 

weil er Zutrauen zur

 Gemeinde hat.
 

Klaus Engelhardt
 



SAMSTAG, 11. Mai
14:00 Tauffeier 
            Josephine Julia Söllner
Ebnath
17:30 Rosenkranz  
18:00 Eucharistiefeier
*Maria f. † Ehemann Anton
*Ingrid f. † Mutter
*Geschwister Prunhuber f. † 
 Mama Irmgard zum Geburtstag
*Hans Schreyer f. † Mutter Anna
*Waltraud Schreyer f. † Geschwister
*Hildegund f. † Elfriede Greger
*Christa und Georg f. † Mütter Maria und Anna
 L: Sebastian Wolf
M: Wilma und Emil Kick 

SONNTAG, 12. Mai  
8:30 Rosenkranz  
9:00 Eucharistiefeier
*für alle Pfarrangehörigen
*Kinder f. † Vater Hans Vetter
*Hubert f. † Schwiegermutter
*Familie Bayer f. † Babette Bayer zum Jahrtag
*Petra f. † Theres Schmelber zum Jtg.
*Geschwister Scharf f. † Mutter Resi
*- f. † Reinhardt Müller von deiner Familie
 L: Alois Vetter 
M: Leon Leitgeb, Lukas Pöllath

19:00 Maiandacht in Schurbach
19:00 Maiandacht in Ebnath

MONTAG, 13. Mai
Gedenktag Unserer Lieben 
Frau von Fatima 

18:30 Rosenkranz für den Frieden 

DIENSTAG, 14. Mai  
18:30 Rosenkranz  
19:00 Eucharistiefeier
 Kalvarienberg
*Berta Knott für die armen Seelen
*Irmgard Nickl f. † Egid Nickl
 L: Lucia Kratzer 

Eine glückliche Mutter 
ist für die Kinder 
segensreicher als 

100 Lehrbücher über 
die Erziehung.   

Johann Heinrich Pestalozzi



MITTWOCH, 15. Mai 
9:00 Eucharistiefeier
*Andrea f. † Eltern und Großeltern
*Fam. Michael Popp f. † Emilie Bauer
 L: Christa Schiener  
18:30 Rosenkranz  

DONNERSTAG, 16. Mai
Hl. Johannes Nepomuk 
18:30 Rosenkranz  
19:00 Eucharistiefeier 
*Erwin und Regina zum Dank an den 
         Heiligen Schutzengel
*Luise Kopp f. † Eltern u. Schwiegereltern
 L: Regina Mößbauer 

FREITAG, 17. Mai 
8:00 Aussetzung und stille Anbetung 
9:00 Eucharistiefeier 
*Hans Pöllmann f. † Marianne Pöllmann
*Irmgard Nickl nach Meinung
 L: Eberhard Söllner
 
18:30 Rosenkranz 

SAMSTAG, 18. Mai
Vorabend zu Pfingsten
Hl. Johannes I., Papst 
-Renovabis-Kollekte- 
Ebnath
17:30 Rosenkranz  
18:00 Eucharistiefeier
*Elisabeth und Raimund f. †  Vater z. Jahrtag
*Josef Brunner für die armen Seelen
*Anton Pöllath mit Kindern f. †  Elis Pöllath
*Elisabeth Pöllath f. † Marita Kuchenreuther
*Ottilie König f. † 
             Schwiegereltern und Verwandte
*Roswitha f. † Schwiegereltern

 L: Manuela Hausmann
M: Hanna, Sophia und
               Anna-Maria Weiß 

Wenn wir nicht mehr
anders können, als über das

zu reden,
was uns das Wichtigste ist, 

der Glaube an Jesus Christus,
dann ist Pfingsten.

 Nicht laut reden, oder fordernd, 
sondern leise, aber eindringlich. 



SONNTAG, 19. Mai
Pfingstsonntag   
-Renovabis-Kollekte-
8:30 Rosenkranz  
9:00 Eucharistiefeier
*für alle Pfarrangehörigen
*Familie Gerd Lindner f. † Ehefrau und Mutter
*Kainz Anna f. †  Eltern und Schwiegereltern
*Rita Prunhuber f. †  Elfriede u. Karl Greger
*Geschwister f. † Eltern 
              Maria und Alois und f. † Schwestern 
 L: Sonja Mößbauer 
M: alle Ministranten
19:00 Maiandacht in Schurbach
19:00 Maiandacht in Ebnath

MONTAG, 20. Mai 
Maria, Mutter der Kirche
Pfingstmontag
-Renovabis-Kollekte-
8:30 Eucharistiefeier
*- f. † Barbara Popp und Christof Zaus z. Jtg.
*Anna f. † Kathi und Adi
*Irmgard Nickl f. † Sohn Egid Nickl
 L: Stefan Kausler 
M: alle Ministranten
anschließend Flurprozession
18:30 Rosenkranz für den Frieden  

DIENSTAG, 21. Mai 
18:30 Rosenkranz  
19:00 Eucharistiefeier
 Kalvarienberg
*Hans Pöllmann f. † Josef Zängl
*Robert Söllner f. † Eltern und Schwiegereltern
 L: Eberhard Söllner  

MITTWOCH, 22. Mai
9:00 Eucharistiefeier
*- für die armen Seelen
*Anna f. † Marita
*Irmgard Nickl nach Meinung
 L: Lucia Kratzer 
18:30 Rosenkranz  

Der Geist Gottes 
ist nicht von dieser 

Welt, nicht von der Welt 
der Waffen und der 

Gewalt. Doch ohne den 
Geist Gottes ist diese 
Welt von allen guten 
 Geistern verlassen. 

Wir erleben 
es tagtäglich. 

 



KAB
Die KAB-Rechtsstelle steht wieder 
am Donnerstag, den 25. April von 
15:00 bis 16:00 Uhr zur Verfügung.
Bitte beachten: die Rechtsstelle 
findet ab jetzt im Feuerwehrhaus 
Eingang Rathaus (Schulstraße) 
statt.

Die KAB bietet folgende Termine in 
Brand an:
01.Mai:Tag der Arbeit
9:45 Uhr Kirchenzug vom Rathaus 
Brand zur Pfarrkirche
10:00 Uhr Gottesdienst in der Pfarr-
kirche Herz Jesu, Brand
10:45 Uhr Maikundgebung im Pfarr-
heim Brand mit Vortrag von Karl Kuh-
bandner zum Thema „Zeitgeschichte 
des Abfalls - gestern und heute“
 
17.Mai: 18:00 Uhr Maiandacht in der 
Kapelle in Fuhrmannsreuth, anschl. 
Muttertagsfeier im Pfarrheim Brand

Fahrzeugsegnung
Am Mittwoch, den 1. Mai findet 
nach dem Gottesdienst die Fahr-
zeugsegnung auf dem Marktplatz 
statt.
   

             Bitttage
Zu den Bitttagen am 6., 7. und 8. 
Mai laden wir alle Pfarrangehörigen 
sehr herzlich ein. In den drei Tagen 
vor Christi Himmelfahrt beten wir 
besonders für eine gute Ernte, für 
die Bewahrung der Schöpfung 
und in unserern eigenen Anliegen, 
Nöten und Sorgen.

 Flurprozession
Zur Teilnahme an der Flurprozes-
sion am Pfingstmontag, den 20. 
Mai sind alle Pfarrangehörigen sehr 
herzlich eingeladen.

Gottesdienst auf dem        
Kalvarienberg

Ab 14. Mai findet wieder jeden 
Dienstag der Gottesdienst um 19 
Uhr auf dem Kalvarienberg statt.

Redaktionsschluss
für den nächsten Pfarrbrief ist am 
Dienstag, den 14. Mai. der nächste 
Pfarrbrief Nr. 05 wird vom 23. Mai 
bis 26. Juni geschrieben.

Caritas Nagel e.V.
Den Caritas-Krankenpflegeverein können 
Sie 24 Stunden erreichen, auch an Sonn- 
und Feiertagen. Kostenlose Beratung 
erhalten Sie unter der Telefonnummer 

09236-307.  

           H inwe i s e.



Mit Liebe berührt
 Die Taube als Symbol des Heiligen 
Geistes am Boden eines Taufbeckens 
– das trifft’s: Ausgießung des Heili-
gen Geistes – das war nicht einmalig 
vor rund 2.000 Jahren an Pfingsten in 
Jerusalem. Das wiederholt sich nicht 
nur einmal im Jahr an Pfingsten. 
Pfingsten ist es immer dann, wenn 
ein Mensch getauft wird – nicht nur 
mit Wasser, sondern – wie es schon 
der Täufer Johannes gesagt hat – 
auch und besonders mit dem Heili-

gen Geist.

Geschenk und Aufgabe: Als Getauf-
ter, also vom Heiligen Geist Berühr-
ter, Getroffene, Gezeichneter kann 
ich nicht leben, als wäre ich geistlos 
geblieben. Mit dem Heiligen Geist 
empfange ich die Liebe Gottes – und 
als von Gott Geliebter, als von Gott 
Geliebte bin ich auch Liebender, bin 
ich Liebende. In Wort und Tat. Der 
Heilige Geist macht die Menschen zu 

Liebhabern Gottes.

Gott ist die Liebe – und weil ich in der 
Taufe in diese Liebe hineingenom-
men werde, kann ich selbst lieben. 
Gott ist die Liebe, doch durch das 
Geschenk des Heiligen Geistes wird 

die Liebe menschlich.
 

Gebet

Herr, unser Gott,
ohne deinen Geist bleibt
mein Leben Stückwerk.

Alles verdanke ich deiner Liebe.
Segne mich mit deinem Geist.
Stärke mein Vertrauen in dich,

schenke mir die Kraft,
deinem Willen zu folgen.

Und sollte ich das mal nicht 
wollen,

versuchte ich, vor dir 
wegzulaufen,

dann sei dein Geist schneller,
dass er mich einhole,
dass er mich überhole
und mit seinem Segen 

willkommen heißt.
 


